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I. Vorlage 
 

 zur Beschlussfassung 
 als Bericht 

 

Gremium Bau- und Werkausschuss       
 

Sitzungsteil öffentlich 
 

Datum 28.05.08 
 
 

Abstimmungsergebnis 
mit Mehrheit bisherige Beratungsfolge 

Sitzungster
min einst. 

angen. abgel. 
Ja- 

Stimmen 
Nein- 

Stimmen 

1        

2        

3        

 
Betreff 
Bürgerbeteiligung zur Neugestaltung des sog. Kettengässchens zwischen Königstraße 
und Bäumenstraße (bei der Schilderwache) 
 
 

 
Folgende Anlagen liegen der Vorlage bei:  
Plan zur Neugestaltung des sog. Kettengässchens zwischen Königstraße und Bäumenstraße (bei der 
Schilderwache) 
Geplanter beleuchtungskörper 

 
Beschlussvorschlag 
 
1.  Der Bauausschuss nimmt die Ausführungen des Baureferates zur Kenntnis und billigt das 

Ausbaukonzept für die Gasse zwischen der König- und der Bäumensstraße.  
 
2.  Das Ausbaukonzept für die Gasse zwischen der König- und der Bäumenstraße soll nun 

den betroffenen Bürgern zur Kenntnis gegeben werden.  
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Sachverhalt 
 
Die schmale Gasse zwischen der König- und der Bäumenstraße (sog. Kettengässchen) soll 
im Rahmen der Sanierung der Innenstadt und auf Grund ihres schlechten Zustandes neu 
gestaltet werden. 
Hierzu wurde vom Stadtplanungsamt ein Ausbaukonzept mit einem Fahrbahnbelag aus 
gesägten 1/2 Granitsteinen und einer Beleuchtung durch Strahler, die in die Fahrbahn 
eingelassen werden sollten, erarbeitet. 
Dieses Konzept wurde im Rahmen eines Instruktionsverfahrens den betroffenen 
innerstädtischen Dienststellen zur Stellungnahme zugeleitet. 
Im Wesentlichen wurden hierbei Bedenken gegen den geplanten Belag (gesägte halbe 
Granitgroßsteine aus Bestand) und die Beleuchtung durch Strahler, die in die Fahrbahn 
eingelassen werden sollten, vorgebracht. 
Es wird befürchtet, dass die Verzahnung der halben Granitgroßsteine nicht ausreicht, um 
eine dauerhaft stabile Fahrbahn gewährleisten zu können, darüber hinaus bestehen 
erhebliche Bedenken, dass die in die Fahrbahn eingelassenen Strahler zu Blendwirkungen 
führen. 
Aufgrund der Einwände wurde eine Umplanung vorgenommen: der Fahrbahnbelag soll nun 
mit Granitgroßstein (ganze Steine) ausgebildet werden; die Beleuchtung soll durch 
Wandleuchten (s. A.) vorgenommen werden. 
Die als Anlage beigefügte Vorplanung soll nun den betroffenen Bürgern zur Kenntnis 
gegeben werden. 

 
 
Finanzielle Auswirkungen jährliche Folgelasten 

  nein  ja Gesamtkosten 56000.- €  nein  ja       € 

Veranschlagung im Haushalt  

  nein  ja bei Hst.  Budget-Nr.  im  Vwhh  Vmhh 

wenn nein, Deckungsvorschlag:  

Zustimmung der Käm Beteiligte Dienststellen: 

liegt vor:  RA  RpA  weitere:    

Beteiligung der Pflegerin/des Pflegers erforderlich: 

Falls ja: Pflegerin/Pfleger wurde beteiligt   

 ja 

 ja 

nein 

nein 

 
 
II.       POA/SD  zur Versendung mit der Tagesordnung 

 
III.     

 
   Fürth, Datum 
 
 
   __________________________ 
 

Unterschrift des Referenten Sachbearbeiter/in: 
 

Tel.:  
 

 
 


